
Richtig planen, fachgerecht
instandsetzen, sinnvoll investieren

Mode kostet viei Geld — und das nicht nur, wenn sie aus Stoffisi und eine vorzügliche

Fiaur macht Auch Modererscheinungen können teuer sein. Das gilt besonders flur

den morner:ai-.er [lvre art die cncrge:ischc Instandsetzung von Gebueder, der durcn

interessenverrrctl:nger.. Mede::. Poitker und tprge Förder,rcgramite gescNur:

ird. Dabei hrir!«n die lnvestirio:ten häufig wenig bis ar keiner 4irt-

sc:aftlichen )urz er:. Aus pliris:hen Gründen — ur.d vei es gerade

? Tode ist — wird zJm Tei vie Geld Fu: energelschc gßrahmen ‚xn
Fenster rausgeworteii die sich hinten und vorne nicht rechnen, weder
ökonomisch noch ikologisch, und dazu noch fachlich fragwürdig sind,
So werden nicht sciten einfach CiTigC Zentimeter ‘Narmedämrnung vor
die Wände genagelt, anstatt zunächsr die Dauerhaftigkeit und damit die
langfristige wirtsrhaftlichc Nutzung des Gebäudes sicherzustellen.

‘1 anciHnal wären Abriss oder Neubau oder die Grundhstandsetzung der
Geh;ii .desubs ranz dc effizienre re nd Iws 5cr Lösung. Um dies im Vor —

fd der laßnah,uen — und n:ch t erst Jahre sr‘ser — s:zusreLen, soi le

die Gehäudcsubs:arz latiner zuadererst sachgerecht begutachte: werdei:.

Besondere Bedzi:n:i:g stre hicrbr dem Begriff »saierec.. zcko: n -

in cri. Dorb re Praxis iehr eder hiu g ;u:ders aus. G ernäI dem Zc -

gest „Geiz ist ge i [ ‚ werdet fl bezeichnete BC L tl h tucigeil‘ lt kILLS Re erirsprec Re ne

Wirtscli attlic ike tsherechi Lingen gerne den Sys rein 1 ieferantcn oder aus Rihrende n Fi r—

men überlassen, da diese ja viel günstiger sind. Gerade bei der heute geforderten luft —

dichten Bauweise können (ladHrch massive Schimmel— uTld Feuch reschäden sowie das

Fogging- Phänomen die Folge Rein. Mich erinnert das an den 5 pn ich ‚den Bock zu

Gärtner machen‘. Diese kurzsichtige Vorgehenwcise ist tITflSt verwunderlicher, weil

wir Bausc haftende uns über jah rteh ii te da ritt e Ti Ig wal Cfl, lass die B .iuwerksernichi, —

in cs,i ii ti:ei diches Pn ck ist, das viele verschizde ne Aspekte :nfass:. d icat

in: Zusanmc :: wirken ökolo:isch und ökone in seit 51 an machen. \Varum ei:rscheide n
;vi r ans •jerz so oft flur ein Fl*kwerk und übet lisen die Insranderzu Igspianung Per

sonen, dre nr Cct: mi de!1; \‘crt:ie) VOfl Ba: i st tftr oder deren Ve rl eitu::g venbe -

neu? F:‘ cc ] :tsla noser! 1 ngs1 ‚lan:irir werden Fachl eu e 2b ni uc St die rzI e‘ flur

diese A Lt :iheti geschult sind, das Know—l:ow und die Gerät CILISS t.LtCu ig besitzen und

nicht zuletzt auch praktische Ertidirung mitbri Ige it. Solche Fachleute sind auf den eis —

ten Blick nicli preiswert, Fachwissen kostet Geld. Die Vorteile wiegen das edoch mehr

als auf, denn nur unabhängige Fachleute können, basierend auf der Bestandserfassung

und & ncr kostenoptint jetten Untersuchung, eine sachgerechte Ins‘ aitdsetzung planen.

L)arüber l n aus sind sie in der Lige. das R siko von N achträgcn und der frülizei gen

nstandscrzu rtg der 1 :is:a,:jsc zeng zu :rduzieren und s mi, lerzre,tdlidi auch l<osi LU

zu senke:t ;\tancri einec tra cs nichr laabei, aber so :n‘-as v:rc auch heute noch

möglich; we::ri ei ne sachgerechte Be:randscrEissing mit einer adq:iaren Irisra::dsct -

zuns,l-ai:u ng und einer regcl n;ißiger: AusJhrt: r:gsübenvachj ng auf der BarsTelle

kcrnbin±rr wjrde. Lassen Sie u:ls in unserer tiahclie i: Amen die Sezsibiit.t daftur
scharfen, dass nur eine sachgerechte Insranderzungspianung und -vorbereirung tu

einer zieiori en netten Instandsetzung ifihren kann. 1 [1 letzter Konsequenz würde daraus

eine größere Wertschöpfung crwachsen als aus so manchem staatlichen Förderpro

gramm.
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